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SCHREIBEN DER AEBTISSIN M. KATHARINA III . [LETTER] AN AMMANN

BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Seinen Brief habe sie erhalten . "Wass des Herren gross Weybels
[Christoph Brandenberg ] geliebtes döchterlin antrifft , bin ich
gantz woll Zuo friden , dessen ist auch mein geliebt Convent
Ingangen der Obrigkeit und guoten fründen Zuo dienen . "
"Witers wegen des Langwirigen berneschen gscheffts halber"
[Streit mit den Lehensleuten in Niederhallwil ] finde sie es gut,
"das etwar aben gehe wilen der heüwet da und bald der schnit



auch verhanden . " Wie sie vernommen , werde auch "das bletzlin

Reben " einen guten Ertrag abwerfen.

Daher möge er schauen , dass alles zum Nutzen des Gotteshauses

eingebracht und verwendet werde . Sie bedaure , "das sich der

Herr Vetter und andere guote Leüt miessent darmit bekümern und
dadurch vill unruow haben " . Dafür werde ihm aber der Dank des

Gotteshauses sicher sein.

Original , mit Siegel
AH 20 , 108- 109 - Blatt 108V und 109r leer
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